
White Horse Eagle am Grabe Karl Mays 

Unter großer Anteilnahme der Bevölkerung besuchte heute vormittag der Indianerhäuptling  W h i t e  

H o r s e  E a g l e  das Grabmal des Indianerschriftstellers Karl  M a y  in Radebeul. Er legte im Mausoleum 

einen prächtigen Kranz nieder und widmete Karl May einige Worte des Dankes und der Freundschaft. Nach 

ihm legte seine weiße Frau einen Blumenstrauß nieder. Pattey  F r a n k ,  der Verwalter des indianischen 

Blockhauses, schilderte kurz die Tätigkeit Mays im Interesse der indianischen Rasse und Dr. S c h m i d t  ging 

auf die literarische Arbeit Mays hin. Dann besuchten die Gäste, in deren Gesellschaft u. a. auch der 

amerikanische Vizekonsul  W a l l e r  war, das Indianermuseum, das bekanntlich zahlreiche Erinnerungen an 

die Glanzzeit der Indianer enthält. 
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